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NARREN
GAZETTE

Erlösung
Ins Sommerloch fiel auch
das Erfinderloch: Ein

philippinischer Tüftler hat für
längere Wartezeiten im
Stau eine Minitoilette
entwickelt. Kaspar von der
Lüeg (SonntagsZeitung)
sah aber noch tiefer: «Heikle

Mitreisende warten jetzt
noch auf die Minitrennwand.

Von Haus aus
Willemina Zülle, Mutter
des erfolgreichen Radrennfahrers

Alex, während der
Tour-de-France-Übertra-

gung, festgehalten vom
Brückenbauer. «Der hat
soviel Kraft in sich, dass ich
manchmal denke: Jesses,
das ist ja unser Alex!»

Auftritt
Die Davoser Statthalterin
Maria von Ballmoss nach
dem Unwetter, das den
Kurort verwüstete, in der
Bündner Zeitung: «Ich
hoffe, das war schon die
Hauptvorstellung und
nicht erst die Hauptprobe.»

Auch sonst
Radikal-Vegetarierin Martina

Schatzmann in Facts:
«Ich habe noch nie einen
Fleichfresser geküsst!
Moralisch sind wir einfach
überlegen.»

Mach mal Pause
Schriftsteller Paul Nizon
über Sport im Magazin:
«Was mich bei beliebigen
Sportlern, sogar Joggern
befremdet: das verbissene,

oft schmerzverzerrte
Gesicht. Die Abwesenheit
von Glück. Statt Freude
Fron, statt Freiheit
Versklavung - zugunsten
einer immer höher getriebenen

Leistunqsschwel-
le?»

Altern
Eine Untersuchung der
Tageszeitung für den
Bodenseeraum über Lokalitäten

erbrachte den Satz:
«Die Leute sind am
Wochenende zwischen 17

und 25 Jahre, unter der
Woche etwas älter.»

Danksagung
Anzeige aus dem
Badischen Tagblatt (Baden-
Baden): «Anlässlich meiner
silbernen Scheidung danke
ich allen Freundinnen und
Freunden, die dazu
beigetragen haben, mich vor
einer zweiten Ehe zu
bewahren.

Artur, im Juli 1995.»

Idylle-Text
Aus dem Markt Reise Journal

über eine Ortschaft in
Griechenland: «Auf der
Strasse kommen uns, von
der Feldarbeit krumm
geworden, ein paar alte Männer

mit Ziegen entgegen.
Bunte Schmetterlinge
umtanzen die Gruppe. Welch
illustre Gesellschaft!»

Rund-Kurs
Österreichs Formel-I-Star
Gerhard Berger mit einem
Vergleich im Kicker. «Aids
zu verhindern ist wie
Autofahren mit Sicherheitsgurt:
Bequem ist es nicht, aber
du schnallst ihn dir um und
gewöhnst dich daran.»

Guten Appetit
Mathias Richling in
Mitternachtsspitzen (WDR),
festgehalten von Bild am
Sonntag: «Die Franzosen
essen gern, die Engländer
essen gern schlecht, die
Italiener essen gern laut,
und wir Deutsche
schlucken einfach alles.»

ltost
Tierforschungs-Ergebnisse
aus BBC Wildlife: «Vor der
Küste von Cape Providence
haben nur ganz wenige der
kleineren Robben Narben.
Wahrscheinlich deswegen,
weil die Haie sie meistens
am Stück verschlingen.»

Blau-Stich
Den Getränken nahm sich
die westfälische Münster
Zeitung an. Über den
Gerstensaft hiess es dort: «Bier
ist auch hierzulande nicht
immer gleich Bier: Es gibt
regionale Unterschiede in

bestimmten Regionen.»

Show
Textilfabrikant Luciano
Benetton in der Weltwoche
(Grosse Worte) über seinen
Abstecher in die aktive
Politik: «Wenn ich gewusst
hätte, dass ich gewählt
werde, hätte ich mich
gar nicht erst aufstellen
lassen.»
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